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IM GEMEINDEWALD SCHMITTEN WERDEN 
HOLZERNTEMAẞNAHMEN AN DER SIEGFRIEDSTRAẞE 
DURCHGEFÜHRT

Ab dem 1. August finden im Gemeindewald oberhalb und unterhalb der Siegfriedstraße in 

Oberreifenberg Holzerntemaßnahmen statt. Die Arbeiten dienen der nachhaltigen 

Bewirtschaftung des Gemeindewaldes sowie der Entwicklung klimastabiler und artenreicher 

Waldbestände.

GEZIELTE HOLZERNTE SICHERT DIE ZUKUNFT DES GEMEINDEWALDES

Die Gemeinde Schmitten bewirtschaftet ihren Gemeindewald nach den Grundsätzen einer 

nachhaltigen und naturnahen Waldbewirtschaftung. Ziel ist es, stabile Mischwälder zu entwickeln, 

die den Herausforderungen des Klimawandels standhalten und gleichzeitig ihre vielfältigen 

Funktionen als Lebensraum, Erholungsort sowie Klima- und Wasserschutzwald dauerhaft erfüllen.

„Unsere Wälder sind durch Trockenheit, Stürme und Schädlinge stark belastet. Mit gezielten 

Holzerntemaßnahmen schaffen wir die Voraussetzungen dafür, dass sich ein vielfältiger und 

klimaresilienter Wald entwickeln kann. Jeder Eingriff wird dabei sorgfältig geplant und orientiert 

sich am langfristigen Ziel, den Wald für kommende Generationen zu erhalten“, erklärt 

Revierförsterin Hannah Pracht.

MODERNE FORSTTECHNIK SCHONT MENSCH UND NATUR

Für die Durchführung der Holzerntemaßnahmen werden moderne Forstmaschinen eingesetzt. 

Harvester und Forwarder ermöglichen eine sichere und effiziente Holzernte bei gleichzeitig 

möglichst geringer Belastung des Waldbodens. Die Maschinen bewegen sich ausschließlich auf 

dauerhaft angelegten Rückegassen, sodass die Bodenbelastung auf das notwendige Maß 

beschränkt bleibt. So trägt Technik dazu bei, die natürlichen Funktionen des Waldes langfristig zu 

erhalten.



Angesichts zunehmender Gefahren durch Totholz bei der Waldarbeit ermöglicht der Einsatz von 

Arbeitsmaschinen eine besonders sichere und zugleich bestandsschonende Arbeitsweise.

GEMEINDE BITTET UM VERSTÄNDNIS FÜR HOLZERNTEMAßNAHMEN UND SPERRUNGEN

Während der Holzerntemaßnahmen müssen einzelne Waldwege im Bereich oberhalb und 

unterhalb der Siegfriedstraße aus Sicherheitsgründen zeitweise vollständig gesperrt werden. 

Darüber hinaus wird es während einzelner Arbeitsabschnitte zu zeitweiligen Sperrungen der 

Siegfriedstraße kommen. Entsprechende Verkehrsregelungen werden jeweils vor Ort 

ausgeschildert und über die Medien angekündigt.

Von den Arbeiten betroffen sind außerdem die beiden Mountainbike-

Trails „Schlittentrail“ und „Schoppentrail“ (Bikepark I und II), die während der 

Holzerntemaßnahmen vom 10.8 bis 12.8 gesperrt werden. Auch auf der Strecke des CrossFondo 

TaunusTriple Bergsprints entlang der Nordbahn ist von dieser Sperrung betroffen. 

„Die Sicherheit aller Waldbesucherinnen und Waldbesucher hat während der Arbeiten oberste 

Priorität. Fallende Bäume und der Einsatz schwerer Forstmaschinen stellen erhebliche Gefahren 

dar. Deshalb bitten wir alle Erholungssuchenden, die ausgeschilderten Sperrungen unbedingt zu 

beachten und den Arbeitsbereich weiträumig zu umgehen“, betont die Gemeinde Schmitten.

Das Betreten abgesperrter Bereiche ist während der Arbeiten nicht zulässig.

Nach Abschluss der Arbeiten werden die gesperrten Bereiche schnellstmöglich wieder 

freigegeben. Es kann in Einzelfällen zu Sperrungen über Nacht kommen.

RÜCKSICHT AUF WALDBODEN UND WEGE

Um den Waldboden möglichst schonend zu befahren, werden ausschließlich festgelegte 

Rückegassen genutzt. Moderne Forstmaschinen verteilen ihr Gewicht großflächig und minimieren 

dadurch die Belastung des Bodens. Dennoch können insbesondere auf Waldwegen und im 

Bereich der Holzlagerplätze vorübergehend Fahrspuren oder Verschmutzungen entstehen. 

Entstandene Verschmutzungen oder Schäden werden nach Abschluss der Arbeiten behoben.

GEMEINDE BITTET UM VERSTÄNDNIS



Die Holzerntemaßnahmen sind witterungsabhängig und sollen voraussichtlich zwischen dem 1. 

August und dem 30. September stattfinden. Bei anhaltender Nässe oder anderen ungünstigen 

Witterungsverhältnissen kann sich der Zeitplan verschieben.

Die Gemeinde Schmitten und HessenForst bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis für 

die vorübergehenden Einschränkungen. Mit der Maßnahme wird ein wichtiger Beitrag geleistet, 

um den Gemeindewald auch für kommende Generationen als sicheren, vielfältigen und 

klimaresilienten Lebensraum zu erhalten.

Mit Fragen wenden Sie sich bitte an das Forstamt Königstein oder die Revierleiterin Hannah Pracht 

(0160 4706481)

BILDUNTERSCHRIFT: Arbeitssicherer und bestandspfleglicher Forstmaschineneinsatz: Forwarder 

mit Fahrbändern.

BILDQUELLE: Reinbold / HessenForst
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